
Im Rahmen der Kooperationsarbeit zwischen KuBi Kinderplanet e.V organisiert 
von Deutschen aus Russland und Kindergarten Drachenburg, durften die 
Kindergartenkinder im Projekt „ Integration durch Bildung“, das von 
Landesstiftung Baden Württemberg, von November2008 bis November 2009 
gefördert wird, teilnehmen. 
Das Projekt „ Integration durch Bildung „, hat sich, wie der Name schon sagt,  
das Ziel: Integration -durch verschiedene Bildungsmaßnahmen zum Ziel gesetzt. 

Es fördert mit seinen verschiedenen kulturellen Angeboten die Integration der 
Zuwanderer  aus anderen Ländern und wirbt für das gegenseitige Interesse und 
Toleranz zwischen  den Migranten  und der einheimischen Bevölkerung. 
So werden in Bretten in verschiedenen Einrichtungen wie z.b im 
Bürgerzentrum Mal -und Sprachkurs in der Hebelschule ein Kurs unter dem 
Namen“. Naturwissenschaftliche Experimente“ und Theaterprojekt“ Die 
goldene Gans“, als auch im Kindergarten Drachenburg „Tanznachmittag „  
Angeboten.Das Projekt wurde im Juni 2008 von Landesstiftung Baden 
Württemberg als förderungswürdiges Projekt anerkannt und wird von 
Vereinsmietgliedern des KuBi Kinderplanet e.V als auch sozialengagierten 
Migranteneltern und Fachkräften durchgeführt. 
 
Jeden Dienstag fand für Kindergartenkinder ein Tanznachmittag statt. Dabei 
durften alle tanzbegeisterte Kinder teilnehmen und ganz im Sinne des Projekts 
„Integration durch Bildung „ Tänze und Lieder aus aller Welt kennenlernen, 
eigene Ideen einbringen, Bewegungen aller Art ausprobieren und auf diese Art 
sich in die Gruppe einbringen lernen. 
Am Dienstag, den 28.07.09, luden die Kindergartenkinder, Erzieherinnen und 
Projektleiterin Tatjana Rebhuhn die Eltern zum Tanznachmittag ein, um ihnen 
die gelernten Tänze vorzuführen und sogar gemeinsam zu tanzen.Das Programm 
erstreckte sich von Singliedern der Indianer, den lustigen Mitmachtänzen wie 
„Lappadu“ bis zum graziösen Tanz mit Band, und auch der „Schubiduatanz“ 
durfte natürlich nicht fällen  
Am Ende der Vorführung bekamen die Kinder einen lauten Applaus und  eine 
Urkunde für erfolgreiche Teilnahme im Tanzprojekt.Stolzüberfüllt nahmen sie 
die Urkunden mit nach Hause, um sie allen zu zeigen und an einem gut 
sichtbaren Platz aufzubewahren.  
Alle Beteiligten haben sich sehr wohl dabei gefühlt und waren sich einig diese 
Kooperationsarbeit weiter zu führen und noch mehr auszubauen! 
Vielen Dank an alle Beteiligten für die lobenswerte Kooperationsarbeit! 
 
 
  
 
 


